
Bundesministerium 
für Verkehr und 
digitale Infrastruktur 

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur • 11030 Berlin 

Herrn 
Dr. Andre Hahn MdB 
Deutscher Bundestag 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 

Datum: Berlin, 16.07.2015 
Seite 1 von 2 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

Ihre Frage Nr. 70/Juli: 

In wie vielen Bundesbehörden besteht für die Beschäftigten die Möglich­
keit. Jobtickets zu erwerben (bitte gegenüberstellen zu der Anzahl der Bun­
desbehörden insgesamt) und warum ist es trotz entsprechender Forderun­
gen der Personalversammlung bisher nicht möglich. auch den Beschäftig­
ten in der Außenstelle Dresden im Eisenbahnbundesamt (EBA) ein solches 
Jobticket anzubieten. 

beantworte ich wie folgt: 

Das Bundesverwaltungsamt (BV A) hat als Dienstleister für Dienst­
stellen des Bundes und andere bundesnahe Einrichtungen mit ver­
schiedenen Verkehrsverbünden und Verkehrsunternehmen vertragli­
che Vereinbarungen (Rahmenverträge) zum JobTicket-Erwerb abge­
schlossen. Außerdem kann verbundübergreifend in vielen Fällen das 
Job Ticket der Deutsche Bahn AG (DB-Job Ticket) genutzt werden. 

Von 300 befragten Bundesbehörden besteht bei 201 Bundesbehörden 
die Möglichkeit, JobTickets zu erwerben (Zahlenangaben beziehen 
sich auf die obersten Bundesbehörden und deren nachgeordneten 
Bereich mit Ausnahme des Bundesministeriums der Verteidigung 
(BMV g). Auch die Behörden des BMV g nutzen das Angebot des 
BV A. Eine vollständige Erhebung hierzu ist jedoch aufgrund der 
Vielzahl der Dienststellen und regional unterschiedlicher Angebote 
nicht innerhalb der gesetzten Frist möglich.) 

Enak Ferlemann, MdB 
Parlamentarischer Staatssekretär 
beim Bundesminister für Verkehr 
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Auch das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) bietet seinen Beschäftigten 
grundsätzlich die Möglichkeit, JobTickets zu erwerben. Um die Ti­
ckets für die Beschäftigten anbieten zu können, ist das EBA den ver­
traglichen Vereinbarungen über den Erwerb von JobTickets beigetre­
ten, die zwischen dem BV A und verschiedenen Verkehrsverbünden 
abgeschlossen wurden. 

Am Standort Dresden konnte den Beschäftigten des EBA bislang 
kein JobTicket angeboten werden, weil eine vertragliche Vereinba­
rung zwischen dem Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) und dem 
BVA über den Erwerb eines JobTickets bisher nicht zustande ge­
kommen ist. Grund hierfür ist, dass der VVO im Gegensatz zu ande­
ren Verkehrsverbünden JobTickets nur unter der Voraussetzung an­
bietet, dass der Arbeitgeber einen Zuschuss von mindestens 10 % des 
regulären Preises eines Monatstickets gewährt. Hierfür besteht nach 
dem Haushaltsrecht des Bundes keine Rechtsgrundlage. 

Ich hoffe, Ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben, und verbleibe 

?V&Joo~ 
Enak Ferlemann 
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